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Erster Sieg für Paul di Resta 
 

Streckentemperatur:  22,5 ºC 

Luft:  18,1 ºC 

 

Als fünfter Sieger im fünften Saisonrennen der Formel 3 Euro Serie wurde 
der Schotte Paul di Resta (ASM Formula 3) in der Motorsport Arena 
Oschersleben abgewinkt. Damit hat er einen Vorsprung von fünf Punkten 
auf den in der Tabelle zweitplatzierten Esteban Guerrieri (Manor 
Motorsport). Beim Rennen in der Magdeburger Börde verwies er Guerrieri 
und Romain Grosjean (Signature-Plus) auf die folgenden Ränge. Für den 20 
Jahre alten Franzosen Grosjean war es der erste Podestplatz in der Formel 
3 Euro Serie.           
 

Paul di Resta gewann das Startduell gegen Esteban Guerrieri, der sich als 

Zweiter einreihte. Romain Grosjean, Kohei Hirate (Manor Motorsport) und 

Sebastian Vettel (ASM Formule 3) konnten dem Duo an der Spitze mit engem 

Abstand folgen, aber Angriffe blieben aus.  

Auf Rang sieben umrundete zunächst Giedo van der Garde (ASM Formule 3) die 

3,667 Kilometer lange Motorsport Arena Oschersleben, bis er in der 13. Runde 

mit einem Bruch der vorderen Radaufhängung ausschied. Sébastien Buemi 

(Mücke Motorsport) rückte auf den siebten Platz vor. 

Der Sieg in der Trophy ging zum dritten Mal in dieser Saison an Julian Theobald 

(SMS Seyffarth Motorsport). Der 21-Jährige baut damit seine Führung in der 

Gesamtwertung der Trophy aus.    

 
Paul di Resta (ASM Formule 3): „Der Start hier in Oschersleben ist sehr 

wichtig, da das Überholen im Rennen schwierig ist. Nachdem ich am Start 

Esteban überholte, fuhr ich mein Rennen souverän nach Hause. Ich wusste: 

Wenn ich keinen Fehler mache, kann mich hier keiner überholen.“ 

 

Esteban Guerrieri (Manor Motorsport): „Ich bin glücklich, dass ich mit den 

zweiten Platz wichtige Punkte gemacht habe. Obwohl ich mich etwas über mich 

selbst ärgere, da ich den Start verpatzte. Ich versuchte dann, Paul in einen 

Fehler zu hetzen, was mir aber nicht gelang. Gluckwunsch an Paul.“ 

 

Romain Grosjean (Signature-Plus): „Ich hatte ein tolles Rennen und freue 

mich, auf dem Podium zu stehen. Punkte sollten auch im morgigen Rennen 

möglich sein.“ 

 




